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Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen Geist in euch.
Dieses wunderbare Versprechen hat Gott 
durch den Propheten Hesekiel vor mehr 
als 2600 Jahren an sein Volk gegeben. 
Zu dieser Zeit befanden sich die Juden 
in einer unangenehmen Lage. Sie hatten 
sich von Gott abgewandt, waren fremden 
Göttern nachgelaufen und hatten ihren 
Gott aus dem Auge verloren. Gott ließ sich 
das nicht gefallen und benutzte die Baby-
lonier, um sein Volk in Gefangenschaft zu 
führen. Darunter befand sich auch Hese-
kiel, ein Prophet, den Gott gebrauchte, um 
zu seinem Volk zu sprechen. Während des 
Gerichts stellte Gott diesen wunderbaren 
Segen in Aussicht, der sich für das Volk 
Israel in Zukunft noch ganz erfüllen wird. 

Obwohl dieses Wort schon Jahrhunder-
te alt ist und ursprünglich an eine ande-
re Personengruppe gerichtet war, spricht 
der Vers auch sehr deutlich in unsere Zeit. 
Durch Gottes unvorstellbar große Gnade 
sind diese Worte heute schon persön-
lich erfahrbar! Gott will uns Menschen 
ein reines Herz schenken! Alles, was wir 
dafür tun müssen, ist, mit unserer Sün-
denschuld zu ihm zu kommen und um 
Vergebung zu bitten! Wie viele Menschen 
durften schon erfahren, was in Apostelge-
schichte 15,9 steht: „… indem Gott durch 
den Glauben ihre Herzen reinigte“! 
Aber Gott geht noch weiter und sagt uns 
in Römer 5,5: „Die Liebe Gottes ist ausge-
gossen in unsere Herzen durch den Hei-
ligen Geist, der uns gegeben worden ist.“ 
Das ist ein unverdientes Geschenk Gottes! 
Wir haben nichts dazu beigetragen und 
können es auch nicht.  

Unser Wunsch von NTM ist, dass noch vie-
le Menschen in ihrer Herzenssprache von 
dieser freimachenden Botschaft hören. 
Es freut uns immer wieder zu hören, an 
welchen Flecken der Erde Männer, Frau-
en und Kinder zu unserem HERRN finden. 
Egal, ob in einem deutschen Hauskreis, 
den endlosen Weiten der afrikanischen 
Steppe, den Tiefen des Amazonasdschun-
gels oder dem Hochland von Papua-Neu-
guinea.  

Aktuell arbeitet NTM in mehr als 260 
Volksgruppen. Einige dieser Völker hö-
ren gerade zum ersten Mal das Evange-
lium, bei anderen ist kürzlich eine Ge-
meinde entstanden und wieder andere 
Gruppen treffen sich bereits regelmäßig 
jeden Sonntag als Gemeinde und zeigen 
ein beachtliches Wachstum im Glauben. 
Von Mitte 2015 bis Sommer 2016 haben 
vier Volksgruppen die chronologischen Bi-
bellektionen durchlaufen. Seit Gründung 
von NTM sind weltweit, auf diesem Wege, 
über 1200 Gemeinden entstanden, von 
denen es schon in 640 verantwortliche 
Gemeindeälteste gibt. 
Auch bei der Übersetzung der Bibel gibt 
es immer weitere Fortschritte. Bereits 88 
Gruppen haben ein vollständiges Neues 
Testament in ihrer Sprache erhalten. Da-
von wurden acht Übersetzungen in den 
letzten achtzehn Monaten fertiggestellt. 
In unglaublichen 114 Sprachen befindet 
sich das N. T. derzeit im Übersetzungs-
prozess. 
Das sind beachtliche Zahlen, die Mut ma-
chen. Wir dürfen nicht vergessen, dass 

hinter jeder Zahl eine ganze Reihe von 
Menschen steht. Es brauchte willige Her-
zen, die bereit waren zu gehen, und an-
dere, die sie vor Ort ganz praktisch durch 
verschiedenste Dienste unterstützen. 
Nicht zu vergessen die Familien, Freun-
de und Gemeinden, die im Heimatland 
betend und gebend hinter ihnen stehen. 
Ein gewaltiges Glaubenswerk, an dem du 
ganz praktisch mitwirken kannst! Und 
wenn man sich umblickt, erkennt man 
schnell, dass es immer noch viel zu tun 
gibt, ob unter Nachbarn, Arbeitskollegen 
oder  Flüchtlingen. Und das ist nur das 
Inland! Stiegen bei NTM von heute auf 
morgen Hunderte neue Mitarbeiter in 
den verschiedensten Bereichen ein, könn-
ten immer noch nicht alle Anfragen von 
Volksgruppen abgedeckt werden. Bist du 
bereit, dich von Gott im Jahr 2017 gebrau-
chen zu lassen, da, wo ER dich hinschickt?  

Für das neue Jahr wünschen wir dir 
Gottes reichen Segen und SEINE Füh-
rung in allen Lebenslagen. Wie schön 
wäre es, wenn durch dein und mein Ge-
bet, Mittragen und Verhalten im Alltag 
auch 2017 der Vers aus Hesekiel 36 für 
viele Menschen Wahrheit würde! Damit 
Menschen aus der Finsternis herausge-
rissen, in Gottes Licht gestellt werden 
und von IHM ein „neues“ Herz und ei-
nen „neuen“ Geist geschenkt bekommen!  
Zu SEINER Ehre und Verherrlichung!

Phil Moos - für das NTM-D-Team
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Gratulation zur Hochzeit
Claudia & Polter Pulac

Am 23. September 2016 durften Claudia 
Brust und Polter Pulac in Deutschland hei-
raten. Dazu möchten wir den beiden ganz 
herzlich gratulieren. Während der Arbeit 
auf den Philippinen haben sie sich ken-
nengelernt und möchten sich dort auch 
weiterhin von Gott gebrauchen lassen. 
Im Dezember werden sie zurück auf die  
Philippinen fliegen, wo vor Ort ebenfalls 
eine Hochzeitsfeier mit Polters Familie 
und den Glaubensgeschwistern bevor-
steht. Zu Beginn des neuen Jahres wird 
Polter die Bibel- und Missionsschule be-
ginnen, während Claudia das Tagalogstu-
dium wieder aufnehmen und teilweise 
auch die Arbeit auf der Bibel- und Missi-
onsschule unterstützen wird. 
Für eure gemeinsame Zukunft und euren 
Dienst in Südostasien wünschen wir Euch 
von Herzen viel Kraft und Gottes Segen!
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die ihr Leben für ein gemeinsames Ziel hingegeben haben.“  

— Paul Fleming 
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Scheideweg 44 | 42499 Hückeswagen | 02192 9367-0 | www.ntmd.org | info@ntmd.org

Gott spricht: 
„Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen neuen 
Geist in euch.“

Hesekiel 36,26

10:00 - 22:00 Uhr im Vereinshaus der Ev. LKG
Scheideweg 28, 42499 Hückeswagen 




